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Keilrrge zu Nr. 349 de* Knrlarrcher Zeitung.
Donnerstag , 20 . Dezember L8S4 .

Hrrbstbericht für das Grotzher ;ogkhum auf 18 . Dezember 1694 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichen Bezirksvereine für Weinbaugegenden zusammengestellt

durch das Großh . Statistische Bureau . Nachdruck erwünscht !
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Seegegeud .
Ueber lingen Meersburg 67 15 1000 19 - 40 55- 84 flau 400 dl

Markgräfler Gegend
293 15 440025- 40 60- 88 flau 4000 dl

Freiburg Ebringen 309 12 370827 - 30 65 - 75 flau viel — — — — — ! - - -Scherzingen 65 9 58526 - 28 63 gut wenig — — — -— , — i — —Müllheim Auggen 385 33 12705 22- 32 60 - 80 flau iieml. viel — — — — ! — § —- —Niederweiler 69 24 ! 1656j 26 68- 72 „ ! 1460dl — — - - — ! — ^ — - -
VögiSheim 70 18 1 1260,22 - 26.68 - 70 „ ! viel — — — — ! — i — —
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Breisach Niederrimsingen126 , 16 201619 - 20 50- 70 ! flau viel ,
BreiSgau .
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* Gemischter Wein
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Verschiedenes .
IV. Hameln, 19- Dez. ITel .j (Der aus dem Spieler -

Prozeß ) in Hannover bekannt gewordene „olle ehrliche See¬
mann" ist gestern im hiesigen Gefängnisse gestorben .

Q Metz , 18. Dez. (Aussichtsthurm auf den Metzer
Schlachtfeldern .) Anläßlich der im August nächsten Jahres
ftattfindenden 25 . Gedächtnißfeier der großen Schlachten vonMar - - la - Tour— Vionville und Gravelotte —St . Privat soll den
gefallenen Helden ein pietätvolles Denkmal in Gestalt eines
ThurmeS errichtet werden , der einen Ueberblick über die Schlacht¬
felder und die Orientirung über den Gang der Schlachten er¬
möglicht . Auf der Höhe des Point - du - jour ist der günstigst
gelegene Punkt ermittelt worden , auf dem ein bis zu 30 Meter
Höhe geführter Thurm einen nicht nur die Schlachtfelder vom
16. und 18. August beherrschenden Rundblick gewährt , sondern
auch eine weitreichende , landschaftlich schöne Aussicht auf Metz
und das Moselthal , sowie auf die Höhen östlich der Stadt und
die Gefilde der den Tagen vom 16 . und 18 . August vorher¬
gehenden und folgenden Schlachten bietet. Die Gemeinde
Rozerieulles hat sich selbst dadurch geehrt , daß sie daS alS
Standort für den Thurm auSersehene Grundstück unentgeltlich
zur Verfügung gestellt hat . Durch patriotische Mitbürger ist
bereits seit Jahren ein Grundstock für den zu errichtenden Ban
gesammelt worden . Dir Herstellung eine» massiven, einfach aber
würdig gebauten Thurmes erfordert jedoch noch recht viele
Mittel. Gütige Spende » werden namens deS Denkmalkomitss
von dem Schatzmeister , Hsfapotheker Weifert in Metz , dankend
entgrgengeuomme».

L.8 . Paris , 18. Dez. (Die Hochzeit eines verur -
theilten Anarchisten .) Der vor einiger Zeit vom Schwur¬
gericht zu zehnjähriger Zwangsarbeit verurthrilte anarchistische
EinbrecherOrtiz wurde gestern bürgerlich und kirchlich mit seiner
Geliebte« Antoinette Caza! getraut . Trauzeuge waren vier
Schutzleute . Ortiz wird im Januar nach Neucaledonien oder
Cayenne gebracht und seine Frau erhält erst nach Jahresfrist die
Ermächtigung , ihm nackzufolge ».

* Wien » 18. Dez. (Im Hofpperntheater ) hatte Engel¬
bert Humperdink's Märchenoper : „Hänfel und Gretel " bei der
heutigen Aufführung einen großen Erfolg. Der Komponist, die
Darsteller und Direktor Jahn wurden Vielemale gerufen.

* Kopenhagen, 18. De,. (Bei einem Ertrunkenen700000 Kronen gefunden .) Bei der vor einige« Tagenan den Strand von Lem getriebenen Leiche deS im vorigenJahre ertrunkenen Kapitäns Overgaard fanden sich 700 000
Kronen in amerikanischem Gold und Papiergeld . Die gut er¬haltene Leiche war anscheinend auf dem Meeresboden versandet,wurde vom Sturm der letzten Woche ausgegraben und an 'S
Land geworfen .

Literatur .
Für den Weihnachtstisch .

Von den poetischen Schöpfungen eines der geistreichsten An¬
gehörigen der romantischenSchule, Clemens Brentano, ist leider
eine der anziehendsten , die „Chrontta eines fahrende« Schü¬lers " , ein Fragment geblieben . ES ist daher dankbar anzuer-kenne« , daß ein Schriftsteller , der die dazu nöthigen kultur¬
geschichtlichen Kenütnifse besitzt und sich in den Geist der Dichtung
Brentano '- hineiuzuleben verstand , A . von der Elbe , den Ent¬
schluß gefaßt hat, daS liebliche Werk zu vollenden. Mit welcher
Meisterschaft» das ergibt sich schon daraus , daß der Verleger»Karl Winter 's UniversitätSbuchhandlung in Heidelberg, bereits
die 7. Auflage auf den diesjährigen Weihnachtstisch zu legen ver¬
mag. Wer sich aus dem Drängen und Treiben unserer Tagein die idyllische Darstellung au- deutscher Vergangenheit flüchtenmag , wie Einer , der» müde von dem Lärmen und Jage « derGroßstadt » die reine Luft des Hochgebirges aufsucht , wird sich
von der Lektüre dieses reizenden Werkes lebhaft angezogen und
befriedigt fühlen. So sei denn dieses kleine Werk allen Freunden
echt deutschen Wesen - auf das Angelegentlichste empfohlen.
Mädchenbibliothek Freia zur Bildung von Geist und Gemüthfür Deutschlands Töchter . Unter Mitwirkung bedeutenderAutoren. Herausgegeben von Helene Stökl . (Verlag vonLevy u . Müller in Stuttgart .)

Ein hübsche WeihnachtSgabe für junge Mädchen . Der InhaltdrS bi- jetzt erschienenen ersten Bandes bebt sich so wesentlich , sovortheilbaft von dem Gros der zum Feste sich einstellenden Ju¬gendliteratur ab, daß wir eS für unsere Pflicht halten , Eiternund Erzieher auf dieses von der Liebe zur Jugend getrageneneue Unternehmen nachdrücklich!! hinzuweisen .
Neueste Verlagsartikel von Friedrich Andrea- Perthes inGotha :

Gybilla . Erzählung aus Kairo von E . Bosch . Mit einem
Farbendruckbilde , drei schwarzen Vollbildern und Text¬illustrationen. Preis : in elegantem Originaleinband 3 M .Wir können diese frisch und lebendig geschriebene Erzählungals Weihnachtsgeschenk bestens empfehlen . Der Schauplatz , aufdem sich der größte Theil der Geschichte abspirlt, ist das Wun¬derland Eghpten , und die Verfasserin hat es verstanden, ip derSchilderung von Land und Leuten den Lokaltvn aufs glücklichstezu treffen» so daß das Buch , das in einer Reihe « ohlgelungenerBilder und Illustrationen noch einen besonderen Schmuck besitzt»von der Jugend mit Vergnügen und Interesse gelesen werdenwird .

Einer vom Hause Lesa . Eine Geschichte für Kinder und auchfür solche , welche die Kinder lieb haben . Von JohannaSVVri . Mit 4 Bildern . Preis : gebunden 3 M .Frau Johanna Svhri , die begabte und in den weitesten Kreisenbeliebte Jugendschriftstellerin. bat in ihrer neuesten Erzählung,die zu den schönsten Perlen unter den Jugendschriften deS dies¬jährigen Weihnachtsmarktes gerechnet werden muß , ihren Lieb¬lingen eine WeihnachtSgabe von ganz besonderem Werthe be¬reitet , die überall von der Kinderwelt mit Jubel und Freudebegrüßt werden wird. Die Eigenart und die Vorzüge der Sphri '»sehen Erzählungskunst sind » infolge der «eiten Verbreitung ihrerzahlreichen Schriften , so bekannt und in ihrer Gediegenheit an¬erkannt , daß cs nicht nöthig erscheint , eingehend auf dieselbenhinzuweisen. Alle diese Vorzüge sind auch dem neuesten Buchevon Frau Sphri unverkürzt zugute gekommen.
Herzogin Mathilde . Meister Wolfhard 's Aventiure .Bon Ludwig Spitta , Verfasser von „Hans Suwenicht"und „Meister Härmen" . Preis : elegant gebunden 4 M 50 Pf .Ludwig Spitta hat sich bereits in zwei epischen Erzählungen :
„HanS Sumenicht der Schildknecht " (1891 ; elegant geb - 4 M .)und „Meister Härmen" (1893 ; elegant geb . 4 M . 50 Pf .) , alseinen Schrifsteller von hervorragender Begabung gezeigt . Auchin seinem neuesten Werke bekundet er dieselben Vorzüge der Dar¬stellung » die die Kritik und das lesende Publikum an seinenfrüheren Werken lobend anerkannt haben . DaS Leben und dieKämpfe Heinrichs des Löwen , deS letzten großenSachseuhrrzogs »deS siegreichen Vorkämpfers deutschen Wesens im Norden , bildenden Inhalt der Erzählung , hauptsächlich der Theil seines Lebens»in dem feine Gattin » Herzogin Mathilde , ihren segenSrerchenEinfluß auf ihn geltend machen konnte.

AuS der Reibe schöner und gehaltreicher Jngendschrifte »,« omit S . Tbienemann ' s Verlag Anton Hoffmaun inStuttgart auch in diesem Jahre wieder den WeihnachtSmarktschmückt, heben wir als besonder- werthvolle Festgaben die fol¬genden hervor:
Deutsches Knabeubnch . Ein Jahrbuch der Unterhaltung , Be¬lehrung und Beschäftigung für unsere Knaben. Band 9.400 Seiten Text mit . zahlreichen Text- und acht Farben¬bildern. Prächtig gebunden 6 M . 50 Pf .Durch seine anerkannten Vorzüge ist dieses Jahrbuch unsere»Knaben so lieb und vertraut geworden , daß sie jede» neuen Bandmit wohl erklärlicher Sehnsucht erwarten. Sein reicher Inhaltvergnügt und beschäftigt sie ja das ganze Jahr hindurch undbringt sic in den Besitz eines Schatzes , z« dem sie immer wiedermit neuem Antheil , mit neuer Befriedigung zurückkehren.
Deutsches Miidcheubuch. Ein Jahrbuch der Unterhaltung ,Belehrung und Beschäftigung für junge Mädchen. HerauS-

gegeben von Frida Schanz . Band 3 . Mit zahlreiche»Text- und acht Farbenbildrrn. Prächtig gebunden 6 M . SO Pf .l Unter der leitenden Hand von Frida Schanz findet sich in demBuche das Schöne mit dem Auferbauenden und Nützlichen i«gefälliger Abwechslung vereint» dq es gilt , die heranblühendeJugend nicht bloß zu vergnügen , sondern auch zum Idealen » »erheben und zn finnigem, zweckmäßigem Thun anzuleiten.
Daheim . Nach H . Malot's » La kamiilo" für die Jugend be¬arbeitet. Autorisiere Uebersetzung. Ein Geschenkband vou319 Seiten mit 100 Text » und 16 Einschaltbildern. Elegantgebunden 6 M.

Eine gewüthoolle , fesselnde Erzählung, die einen tiefen Eindruckauf jede- Kindergemüth machen muß. Alles i« Daheim ist saeinfach , so rührend , so sittlich gehaltvoll dargeüellt . daß da«schöne Buch zum Vorlesen im Familienkreiseganz besonders will¬kommen sein muß-

(S7 .) Brunhilde .
Novelle von M . Tiro l.

(Schluß .)

Nachdruck «erboten .

„Mir , indeß, " fuhr er mühsam mit zurückgedräagter Bewegung
fort » „war Ihre Anwesenheit in dem gefährdeten Hause doch bas
Schwerste , was ich bisher ertragen mußte. Ich war vermessen
genug , zu glauben , mein Glück wäre mir nahe , und das Ber«
hängniß ding über uns beiden ! Und nun — ich darf diesen
meinen Posten nicht verlassen und doch möchte ich Ihnen sage » ,
nochmal - sagen — daß ich Sie liebe . Ich nebme zurück , Wa¬
ich vorhin sagte, ich würde nochmals bitten, betteln, daß Sie —
Seine letzten Worte verschlang der Sturm , der das Licht der
Fackeln beinahe verlöschte .

Da erhob sich Klara, umschlang ihn fest und preßte ihre warmen
Lippen auf die seinen . Dann glitt sie, ohne ein Wort zu sagen,
in ihre sitzende Stellung zurück.

Als der Sturm den Athcm anhielt, fragte er : „Meine Braut ?"
„Ja " , tönte es zurück, klar und beseligt .
Nun mochte der Sturm weiterheule»» was tbat eS Theo Lechlin ?

Er hörte im Sturm und im Rauschen des Wasser- daS beseligte
und beseligende „Ja " deS Mädchen- , daS er liebte.

Um die Beiden herum war Jammer und Zerstörung , aber ihr
junges » Helle- Glück war aus dem Dunkel cmporgewachsen und
schwebte wie Sternenlicht über den schwarzen Wassern. Um
Mitternacht erreichten sie glücklich die Rettungsstation auf dem
Deich , wo AmtSrath Gartmann seine Tochter erwartete ..

Am 21. April erhielt Felix, Elsen 's Mao », der um diese Zeit
einsam in Brvmberg banste , folgenven Brief seiner Gattin :

Danzig, den 21 . April 1893 .
Felix, mein lieber Schatz,

obwohl Du mir in Deiner Einsamkeit, dir Du in Deine« letzten

Brief an mich so rührend schilderst , herzlickst leid thust , war es
doch gut , daß ich zu PapaS Geburtstag hier gewesen bin . Ehat sich über mein Kommen so sehr gefreut! Sie sind übrige«hier Alle wohl : Mama , Papa , Klara — II natürlich !! — undie Großeltern auch, die ihr HanS nun so voll haben. Ich gebDir die Versicherung , Großmamas „Stütze " weiß oft gar nichiwie sie uns Alle unterbringen soll. PapaS Geburtstag war troder traurige » Verhältnisse ein recht hübscher Tag , daS kannDu denken! Ein Paar Tage zuvor war Theo Lechlin in Danziongrkommen . Ich habe ihn immer nett gesunden, jetzt finde i«ihn interessant— , da» machen die Gefahren , die Rettungen u . s. vAls wir zu Tisch saßen , an Papas Geburtstag nämlich, brachiPapa ein „Hoch" auf das Brautpaar aus » er hielt überhau )eine sehr hübsche Rede . Er drückte darin auS , daß durch d
Ueberschwemmnngen »war viel Unglück geschehen sei , er hat iselbst so viel verloren , aber aus dem Unglück würde durch Mutund Gottvertraurn auch wieder neues Glück erwachsen . Und dlWerth der kostbarsten Güter » meinte er , würde uns erst in i»Gefahr klar . Eine sehr hübsch gefaßte Rede war es — und dEltern sind vorläufig heimathloS ! Wir wollen auf unser«Zuschuß von Papa verzichten . Theo Lechlin hat genug , uKlara heirathen zu können , die wollen auch nicht» haben. Wdürfen nicht nachstehcn , hörst Du ? ! Papa ist ein großartigCharakter ; als Barer habe ich ihn sehr gern , begeistere ich mifür ihn I ! Was das Brautpaar anbetrifft , so fürchte ich . Klmwird die gute Gelegenheit versäumen , ihrem Theo das beizbringe«, wa- ihn in Zukunft zu einem verständigen, geduldigefügsamen Mann machen würde . Hachmnth kommt vor dem Falmit der Brunhilde ist es gänzlich aus ! ! Sie wird die Gedul
Verständigkeit und Fügsamkeit auf sich nehmen. Wie dumm ! ler sie doch so unmeuschlich liebt. Aber ich hoff« »och , manchlernt sich » wenn man verheirathet ist . Im Juni soll die Ho<zeit sein , hier bei den Großeltern natürlich . Ich habe dar «gesetzt « daß es eine fröhliche Hochzeit gibt . Der Oberst» BelmTieh »nd Werner « erden auch eingeladen. Da können wir «i

alle zusammen an den verflossenen Sommer erinnern ! Papawill so bald als möglich nach Karolinenhof. Das Haus wirdwohl neu gebaut werden . Papa muß so ziemlich wieder vonvsrue ansaugen. Aber er ist ein großartiger Charakter und ersagt , er habe stch ganz ergeben , über GotteS Fügungen dürfeman nicht murren . Ich glaube, er freut sich über Klara '- Glück»und die Mama erst, daß sie keine alte Jungfer wird ! Doch nungenug. Schreibe bald, ich bin sehr ausführlich gewesen . TausendKüsse !
Dein Schnuckchen .

Nachschrift. Ucbrigens Folgendes von Otto und Margot - Alssie nach der Rettung mit den Eltern hier nach Danzig kam,sagte sie am ersten Abend so in ihrer gleichgiltigen Weise : e«wäre ganz gut, wenn Otto käme. Papa telegraphirte, und Ottokam durch Schnee und Eis durch ganz Ostpreußen wegen derZerstörung des Eiseubahndammes bei Altselde . in Wekpreußeaist nicht - mehr ganz. Er kam wie immer mit dem schlecht sitzen¬den Kneiser und einem Sack voll Zärtlichkeiten sür Margot , diesie doch so gar nicht mag. Diesmal ließ sie sich dieselben abergefallen und sagte: Otto , ich habe viel erlebt . Ich habe ringe-sehen , daß man verständig sein muß . Da wir einmal verhei¬rathet sind , will ich sofort mit Dir kommen , und wir wollenversuchen , uns besser ineinander zu schicken. Natürlich stürzte erihr beglückt zu Füßen und reiste sofort mit ihr » dem Babyu . f . w . ab. Sie soll aber zuvor noch Papa ihre zwei MillionenMark aufgedrungen haben , er soll bei niemand leihe« als bei ibr .
Dieselbe.

Zweite Nachschrift . Erinnerst Du Dich »och , daß ich immerbehauptet, Klara hätte eine gewisse Neigung für Lechlin — undDu wolltest eS nicht glauben? Wer hat recht behalten? Eiaelange Nase, lieber Schatz ! Bon Liebesgeschichten verstehen nurFrauen etwa- !
Nochmals dieselbe .



Der Schweizerische Rvbiuso« Nach I . D . Wyß frei be¬
arbeitet v»n Paul Moritz . Mit 4 Farbendruckbildern nach
Aquarellen von W . Hoffman » . Fein gebunden S M .

Unter den vielen Robinsonade» nimmt der Schweizerische
Robinson nicht bloß in der Schätzung der Kinder den nächsten

Rang nach Robinson Krusoe ein . ja er tbut eS diesem Ur - und >
Grundbuche damit noch zuvor » daß er von einer ganzen auf «
unbewohnte Eiland verschlagenen Familie erzählt. Dem rdeln ^
Inhalte de« Buchet entspricht die Ausstattung und wird so der
lesenden Jugend zu doppelter Freude gereichen.

« rotzhrrrogliches Hosthraler.
Donnerstag. 20 . Dez. 141. Ab . - Borst. Kleine Preise : »De «-

TugendwSchter' , Lostspiel in 4 Akten nach 8opo de Bega . Für
die Bühne bearbeitet von Eugen Zabel . — , ko8t kestam " , Lust¬
spiel in 1 Akt von E . Wichert. Anfang V,7 Uhr.

, l «uw« I. » . - » «me.. L Fra« -- « " frankfurter Kurse vom 18. Dezember 1894. ' «
rabrl ^ - « »ml.« «Pf, .. »

Gtmatspiipterr.
Baden 4 Obligat. fl.

. 4 > M .

. 4 Obl. v . 188« M .
. SV, , v. 1892 M.

Bavrru 4 Obligat. M .
Deutsch !. «ReichSaul. M .

. 3 ' l. . M.

. 3 . M -
Preußm 4 ComolS M .

. SV. . M .
» S . M.

Württ. 4Obl . v . 7S/80M.
Oefterreich 4 Soldreute fl.

. «V. Silben , fl.
» «V» Papierr. fl.

Ungarn 4 Sowrrut » fl.
Jtalieu v Rente Fr.
Rumänien b Am.-R . Fr .
Ru-l. Lous . 80 Rbl.

. . E .-A.8SS.I.H.R.
Portugal ö AuSländ . 8s
Serbien b Soldreute 8!

103.70
10S30
106.50
10360
106.23
10S.90
104.20

SS so
10S.90
104 23
55 .70

104 70
101.80
81 .80

101^30
85 40
86 70

25 SO
75.60

M . 100 80
P.

102 72
103 70

Schweden 4 Oblig,
Span . 4 AuSländ.
Berner SV, Obligat. Fr.
Egypten 4Uuif . Ool. 8str.

. SV. PrivU . Wr.
Argrut. SIuu. SoÜ>aul. P . -

« anr>« rtte».
SV, Deutsche N .-Bauk M . 159.—
4 Badische Bank Thlr. IIS SO
5 BaSlrr Bankverein Fc . ISS —
4 Berlin. SaudelSges. M . 15160
4 Darmstädtrr Bank M . ISO —
1 Deutsche Bank M . 17120
4 Deutsche BereiuSb. M . 11210

e Uaioabank M . SO 20
o« m.-A. Thlr. 20640
Hhp.-B . 168.50

lhP.-Kr.-B .-Anth.
unkündbar bis 1905 122 40

4 Rhein . Kreditbank Thlr. ISO.—
5 Oe» . Kredit ö . fl. 322V.
4D . Sifekteub. b3°/. THlr. 116 20
4D . Htzv.-Bk. Thlr. 50V. 121L0

SDiSk.

Sise»vah»-« ktte».
Heff. 8udwigS-Baha Thlr - 118 60
^ /» MälzMar -Baha fl. 1S6 80
4 BfA». Rordbahu fl . 123 so
4 Gotthardbahu Fr . 182 30
4 Schweizer Centr . Fr . 132 .10
SBSHm. Nordbahn fl. 2S6V,
5 BVHm. WAbaho fl. 333°/,
S Oefl. Lokawabn fl. —
SOefl . Südbahu (8mb.) fl. 88V.
S Oest. Rordwest fl . 199 °/»
S . . löt . ö . fl 227V,

Sisrubahn-Vrioritckte».
4 Slisabeth steuerfrei M . 103 .30
5 Mähr . Srmzbahu ff. 8352
SOest . RordwAv . 74M . 110 60
S . . Uit . L. fl. 90 40
S . . lüt. 6 . fl, ^
» Raab-Oed .»Ebens . M . 7660
« Rudolf fl . 8190
4 , Salzkgut. stfr. M . 102 90
4 Borarlberger fl . 82 30
5 Jtal . gar . S .-B . kl . Fr . S160

LOS3' /, Jura -Bern-8u» . Fr . 102
« Schweizer Teutral Fr . 106 —
4 dto. Nordost 8S-87 Fr . 102 80
5 Güdbahn steuerfrei fl. 107.20
4 dto . M . 101 .30

dto . Fr . 68.40
5 Oest.-U.St .-B . 73-74 fl. 11130
3 dto . 1 -VIII. « m. Fr . 91.99
3 8ivoro. 6. ü . u. 0/2 - r . SS —
sToScau. Central i r . 87So
5 Westfic .» .-B . 80 stfr . s r . 81 .20
6 South . Paris . Cal. I .M . 107 .40
Obligatiaue « nutz Industrie -

« Me».
SV, Freiburg v. 1888 M 10140
3 Karlsruhe v. 1889 M 94
4 Mannheim von 1390 M . 102 .39

« efteregelu -AUali-W- 160 SO
S Dortmund . Union M - 111.49
«V, Aipiue Montan abgest .10160
4 oto. Ser . ll -Vlll Ar« 8210

GtandeSderrl . Anlebe».
3V- Nsenb .-Birsteia 87 M 85 .50

erziuSliche Laase
« Badische Präm. Tblr. 141 .80
4 Batzrische Prä « . Thlr. 145 99

Ettliuger Spinnerei n
KarlSruh . Maschiueuf. W
Bad. Zuckers. Wagh . fl.
3 Deutsch . Phönix 20 ' /» S ,
4 Rheinische Hypothek »»-

Bank SO»/. Ulr . 172

9850
142.—
6S29

206 .

4 Oefterr . v- 1854 fl. 130 .70
4 . V. 1860 ». 129 80
4 Stuhlw.Raab-Sr Tblr. SS.

lr»verzi«Slich« L»,1e
per Stück in M.

AaSbach -Snuzeuh. fl. 43 so
Augsburger fl. 27 80
Brauuschweiger Thlr. 10450
Freiburger Fr . 3810

stailäuder Fr- 10 14.40
loMeiuiuger ft. 25 .31

Oesterreicher v . 1864 fl. 324.—
Oesterr. Kredit v . 18 )8 fl. 333 -20
Schwedische Thlr . —
Ungar . Staats fl. 365 . —

Pfandbriefe .
4Batzr . Hyp. -Bauk M . 101 .40
4 Pfälz . Htzp . u . 1898 M . 103 .60
4 Pr .S .-K ..A.VH . lXTblr . .
4 Preuß . Hypoth.-Berfich.-

Akt . - Ges. unk. 1905 M . 101 .80
4 Rb .Hhp.S .46-49u . SSM .191 .—
4 dto . unkündb. 1396 -97 M . 103 .32
SV, dto. M . 99.70

Wechsel »uv Sorte «.
Amsterdam fl. 100 168.75
London Lstr . 1 2038
Paris Fr . 100 81.05
Wien fl . 100 163 .80
Dollars in Gold 4.16
30 Franken-Stück 16.20
Enal . Sovereigns 20.33

Reichsbank-Diskont 3V,
Frankfurter Bank -DiSkon SV,

Werger sche Wrauerei -Gesellschaft. Worms.
Bilanz - Conto vom 36. September 1894.

An Jmmobilien - Conto
Buchwerth am 30 - September 1893 . . . .

ab 1°/« Abschreibung - .

Zugang 1893/94 .
, Maschinen-Conto

Buchwerth am 30 - September 1893 . . . .
ab 8°/, Abschreibung .

, Lagerfaß - Conto
Buchwerth am 30 September 1893 . . . .

ab 8°/« Abschreibung .
, Transportfaß -Conto

Buchwerth am 30 . September 1893 . . . .
ab 15°/« Abschreibung . . . . . .

Zugang 1893/94 . . . . .
„ Fuhrpark -Conto

Buchwerth am 30 - September 1893 . . . .
ab 20°/« Abschreibung .

Zugang 1893/94
„ Eifenbahnanlage -Conto

Buchwerth am 30. September 1893 . . . .
ab 20°

o Abschreibung . . . . . .

Zugang 1893/94 .
, Mobilien - Conto

Buckwerth am 30 . September 1893 . . . .
ab 20 °/» Abschreibung .

Zugang 1893/94 .
, Utensilien-Conto

Buchwerth am 30 . September 1893 . . . .
ab 20°/« Abschreibung .

Zugang 1893 94 . . . . . . . . .
„ Affecuranz- Conto

vorausbezahlte Prämien .
„ Miethen Conto

vorausbezahlte Miethe .
„ Effecten Conto

Werthpapiere .
, Vorrätbe . .
« Eaffa -Conto .
^ Wechsel - Conto .
„ DarlehenS-Conto .
, Debitoren ^Conto . .

2 051035 81
20511 35

Per Actien-Copital - Conto . . .
, Prioritäten -Conto .

davon nicht begeben .
1290500 —

38000 —

2000000 —

I MSOo —
2 030624 46

133614 25 2164238 71
„ Hypothekeu - Conto .
„ Zinsen ' Conto

rückständige Coupons der Prioritäten .
„ Amortisations -Conto

unerhobene verlooste Obligationen - -
„ Dividenden- Conto

rückständige Coupons Nr . 7 . . . .
„ Zoll- und>Steuer -Conto

nachzuzahlende Brausteuer und Octroi ,
abzüglich ausstehender Rückvergütung

„ Cautions - Conto
Caution von Zäpferu .

77946 80

12903 75

18075 —519553 58
41564 28 477989 30

119472 89
9557 83 109915 06

840 -

84972 55
12745 88

4859 28

26880 —
72226 67

9192 80 81419 47
, Creditoren -Conto ^ . . . .
„ Reservefond- Conto .
» SpecialreservefonL- Conto .
„ Bruttogewinn .

ab Abschreibungen .

667161 18
11186 45
39976 55

46264 12
9252 82

176323 67
120756 09

37011 30
10610 — 47621 30 Reservefond 5°/, 2451 65

! 2V»V» Dividende . . 50000 —
56067 58

52451 6b

56067 58

28093 70 Vortrag auf neue Rechnung . 3615 93
5618 74 /

22474 96
32183 98 54958 94 /

! ^
97545 45 !
19509 08 ! ^

/
78036 37
16S58 - 94994 37 ! /

9980 56
1996 11

! /
7984 45

666 - 8650 45 /
2857 20

1621 33

9700 —
315259 —

276 05
1S088 67

374071 2b
410734 99 ! /

4167396 09 ! ! .
! 4167396 09

VoLL . Gewinn - nnd Berlnst -Conto< HakSir .
An Gersten-Conto Verbrauch . . -

, Malz Conto 1 ,
, Hopsen-Conto „ - -
„ Kohlen Conto , - -
„ Pech Conto , - -
„ Eis -Conto „ - -
„ Betriebs - Unkosten- Conto - - -
. Fuhrpark - „ , - -
- Flachten - » . . .
, Lohn - und Salarr - „ . . .
, Reparaturen - » . . .
» Zoll- und Steuer - „ . . .
, Handlungsunkosten- » . . .
, Affecuranz- . . . .
, Miethen - , . . .
, Zinsen- » ' '
» Abschreibung dubioser Ausstände

» bfchretb««gett :
An Jmmobrlien -Conto .
, Maschinen- , .
, Lagersaß - „ .
, Transportfaß - .
, Fuhrpark . .
, Eisenbahnaulagr - Conto . . -
, Mobilien - Conto .
, Utensilien- Conto .

Nettogewinn .

1°/.
8V»
8°/.

1b»/»
20°/,
20° ,
20°/«
SO' /«

R .481 .

20511 35
41564 28

9557 83
12745 88

9252 82
5618 74

19509 08
1996 11

Worms , den 13 . Dezember 1894.

240969 52
602274 35

93052 35
44255 46

2207 65
10232 26
23901 82
44981 32
85514 33

121529 24
62100 55

12I82S 84
15179 —
4534 95

44410 10
81679 62

1880 59

120756 09
56 067 58

1 777356 62

Per Vortraa aus 1893 . . -
, Malz -Conto l - Produktion
„ Bier - Conto .
. Malztreber - Conto . . - .
„ Malzkeirnen Conto -
„ Gerstenabfall Conto . - - „ .
« Eingang auS einem dubiosen AuSstand

7034 56
289074 96

1395361 46
76263 40

5111 38
956 25

3554 «1

1777356 62
!

Die Direktion :

lM " Für den

WchiliHs -- Verkauf
habe ich Handschuhe , sowie meine
sonstigen Artikel : Cravatteu »
Herrenwäsche , Kragen , Chemi¬
sette «, Manschette «k«Spfe rc . im
Preise bedeutend ermäßigt .

Da ich hier am Platze stabil bi»,
so ist meiner werthen Kundschaft
die Gelegenheit geboten , nicht
Paffendes umzutauschen, was ich
zu jeder Zeit gerne gestatte .

Zum geneigtenBesuch empfiehlt
sich N -S14 .3.
L. « I-sSmküvIr

» ALS
Tyroler Handschuh -Geschäft
Karlsruhe , Kaiserstraße 213 .

Bürgerliche Rechtspflege .
Konkursverfahren.

N510 . Nr . 14,916 . Dur lach . Ueber
das Vermögen des Mechanikers Georg
Heilmann hier wurde heute , am 17.
Dezember 1894, Nachmittags 4V, Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet .

Der RechnungSstellerFriedr. S chnei -
der hier wurde zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
18. Januar 1895 bei dem Gerichte
auzumelden.

Es wurde zur Beschlußfassungüber die
! Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schusjes und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnnng bezeich -
neten Gegenstände auf
Samstag den 29 . Dezember 1894,.

Vormittags 11 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf

Mittwoch den 30 . Januar 1895 ,
Vormittags 10V, Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anderaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz

j haben oder zur Konkursmasse etwas
! schuldig find , wurde aufgegeben, nichts
! an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
! oder zu leisten , auch die Verpflich-
! tung nuferlegt » von dem Besitze der
>Sache und von den Forderungen , für
>welche sie aus der Sache abgesonderteBe -
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 28 . Dezem -

! ber 1894 Anzeige zu machen .
GerichtsschreibereiGroßh . Amtsgerichts

zu Durlach
Frank .

, N -512- Nr . 64,450. Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des MetzgerS Martin Wei -
precht in Mannheim ist Schlußtermin
gemäß S 150 K .O . auf

Dienstag den 8 . Januar 1895 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht 1U Hierselbst
bestimmt.

Mannheim , 15 . Dezember 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Mohr .
N .513 . Nr . 17,381 . Emmendiogen .

Das Konkursvermögen über daS Brr -
möoen des LandwirlhS und Gemeinde-
rechners Georg Jakob Müller vo»
Theningen ist durch Schlußvertheilung
beendet und wird hiermit aufgehoben.

Emmeudingen , 12. Dezember 1894 .
Großh . bad Amtsgericht,

gez . Frey .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
l Jäger .

vtr » üge»«abs»«dmuii .
^ N .519 . Nr . 13,313. Karlsruhe .
, Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
! Karlsruhe , Civilkammer H , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Philipp
Schmidt in Pforzheim , Bertha , geh.

! Zoll , für berechtigt erklärt, ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Dies wird hiermit zur Krnutmß der
Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , deu 1. Dezember 1894 .
Der Gerichtsschreiber

Großh . Landgerichts Karlsruhe :
G ö tz m a n n.

Druck »nd Verlag der v . vraunscheu Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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